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Mit dem Motto „BIBEL – Hören.Lesen.Leben“ 
rufen Österreichs Bischöfe für die Jahre 2019 
bis 2021 zur intensiveren Auseinandersetzung 
mit der Bibel auf. Wir stellen uns heute vier 
Fragen zur Bibel.

Was bringt es, sich mit einem so alten Buch zu 
beschäftigen?
Die Bibel ist alt, aber nicht veraltet. Sie ist eine bunte 
Sammlung von 73 Schriften, gewachsen in 1000 Jahren. 
Sie enthält einen ungeheuren Schatz an Lebens- und 
Glaubenserfahrungen – von Menschen unterschied-
licher Zeiten durchlebt, durchbetet, weitererzählt 
und schließlich niedergeschrieben. Wer heute in der 
Bibel liest, wird hineingenommen in ein lebendiges, 
oft auch befremdliches Ringen mit der letzten Tiefe 
unseres Lebens, mit jener Wirklichkeit, die wir „Gott“ 
nennen. Dieses Ringen drückt sich literarisch sehr 
unterschiedlich aus: in Erzählungen, Liedern, Prophe-
tenworten, Geboten, Lebensweisheiten ... – ja sogar 
ein erotisches Liebeslied ist darunter! Die Bibel ist so 
bunt und poetisch wie das Leben.

Ist die Bibel das Wort Gottes?
Katholischer Glaube sagt: Die Bibel ist „Heilige Schrift“, 
nicht von Gott diktiert, aber von Gott inspiriert, also 
von seinem Geist angeregt und beseelt. Durch die 
menschlichen Schriftsteller der Bibel (und ihre zeit-
bedingten Ausdrucksweisen) „spricht“ Gott bis heute 
mit uns. Am deutlichsten geschieht das durch Jesus 
Christus. Er ist für uns das Wort Gottes in Person.

Vieles in der Bibel klingt fremd. Welche Hilfen 
zum besseren Verständnis gibt es?
Nicht alle „Sprachspiele“, Gleichnisse und Symbole 
der Heiligen Schrift erschließen sich einem sofort. Um 
tiefer verstehen zu können, braucht es oft geduldiges 
Hinein-Hören, spirituelle Offenheit und auch etwas 
Fachwissen. Klassische Bibelkreise werden in vielen 
Pfarren angeboten, aber es gibt auch neue kreative 
Formen der Bibel-Arbeit. Das Pastoralamt der Diö-
zese informiert darüber gerne. Keinesfalls ist die Bi-
bel nur für Theologen und Sprachwissenschaftler da, 
sondern für alle, die in ihrem Leben nach Tiefe und 
Orientierung suchen.

Was ist die Kernaussage der Bibel?
Die Bibel ist vielstimmig, auch kontrastreich, aber mit 
deutlicher Grundmelodie: Unsere Welt und unser Le-
ben sind in guten Händen. Wir dürfen dieser Güte 
vertrauen und daraus leben; sie ist letztlich stärker 
als alles Leid, menschliches Versagen, ja sogar der Tod.

Karl Veitschegger, 
Theologe und Religionspädagoge

Zeit für 
die Bibel
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Worte des 
Pfarrers...

Kontakt &
Impressum

Pfarrblatt im neuen Kleid
Mit dieser Novemberausgabe erscheint das traditionelle, zen-
trale kirchliche Kommunikationsmedium, das Pfarrblatt Hart-
berg, im neuen Kleid. Durch Personalveränderungen in der 
Druckfi rma hat sich die Notwendigkeit ergeben, die Layout-
arbeit in neue Hände zu legen.  

Dankenswerterweise übernehmen Magdalena Schalk und ihr Freund 
Simon Wünscher, beide kompetente mediale Informationsdesigner, die-
se Aufgabe auf  geringfügiger Honorarbasis. Mit jugendlichem Elan und 
durch Unterstützung von unserer Pastoralassistentin Andrea Schalk, wel-
che für die pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit verantwortlich ist, wurde das  
Pfarrblatt neu konfi guriert und erstrahlt im frischen Outfi t. 

Aber auch das Infi t, die inhaltliche Strukturierung, weist neue Gesichts-
züge auf. Freilich ist die Neuwerdung des Pfarrblattes ein dynamischer 
Prozess, der noch nicht abgeschlossen ist. Wir freuen uns auch über An-
regungen der Pfarrblattleserschaft, um hier einen guten medialen Weg 
zu gehen. Das Pfarrblatt soll weiterhin aus dem bunten Leben der Pfarre 
Hartberg berichten sowie theologische Information und spirituelle Er-
mutigung zum Leben vermitteln.

Bei dieser Gelegenheit darf dem bisherigen Pfarrblattteam unter der 
bewährten Leitung von Hildegard Polzhofer für die jahrelange intensive 
Arbeit gedankt werden. Erfreulicher Weise  wird das Team mit Schrift-
leiterin Hildegard Polzhofer weiterhin bei verschiedenen Aufgaben der 
Pfarrblattwerdung mitwirken.

Möge das Pfarrblatt Hartberg in jugendlicher Ausstrahlung und herzhaf-
tem Charme vielen Menschen in und außerhalb der Pfarre ein segens-
reicher Wegbegleiter sein.

Pfarrer Josef Reisenhofer
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NÄCHSTE AUSGABE:
Di, 26.11.2019.
Redaktionsschluss:
Do, 14.11.2019. 

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Heraus-
geber: Röm. kath. Pfarramt Hart-
berg, Pfarrer Dr. Josef Reisenhofer, 
Hauptplatz 11, 8230 Hartberg, Mail: 
hartberg.pfarrblatt@graz-seckau.at 
Layout: Magdalena Schalk, BEd & 
Simon Wünscher, MA
Druck: kaindorfdruck, 8224 Kain-
dorf 20 Titelfoto: Image by Alb-
recht Fietz from Pixabay
Dieses Kommunikationsmittel er-
scheint 10x jährlich.

KONTAKT 
Röm.-kath. Pfarramt Hartberg
Hauptplatz 11, 8230 Hartberg
+43 (3332) 62279
hartberg@graz-seckau.at
www.pfarre.hartberg.at
Öffnungszeiten Kanzlei:
Mo - Fr 08.30 bis 11.30 Uhr, 
Di 17.00 bis 19.00 Uhr
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Vernissage
Mi, 06. Nov.  18.00 Uhr

Bildungstage
Das Katholische Bildungswerk Hartberg ladet zur Herbstbildungsreihe herzlich ein!

Räume am Kirchplatz

In der Pfarrgalerie Hartberg werden im Herbst 
2019 zwei ausdrucksstarke Künstler präsen-
tiert. 

Peter Werinos, ein bekannter Hartberger Innenarchi-
tekt, zeigt eindrucksvolle Ansichten der Schönheiten 
seiner Stadt und deren Umgebung. Der Umgang mit 
Bleistift, Feder und Papier ist seine Passion, der er sich 
leidenschaftlich widmet. 

Rudi Pichler, freischaffender Künstler in Sebersdorf 
bei Hartberg, zeigt ästhetische Skulpturen aus Bronze 
und Speckstein. Durch Öffnungen erhalten sie Leich-
tigkeit und Durchlässigkeit und erinnern an die kreis-
förmigen Bewegungen des Schattenboxens Taiji.

Vernissage:  Mi, 06. Nov. um 18.30 Uhr
Dauer der Ausstellung: 06. bis 17. Nov.

Öffnungszeiten: 
Fr, 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa, 17.00 bis 19.00 Uhr
So, 09.00 bis 11.30 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten: 
+43 (3332) 615 84  
+43 (664) 2206 175

Vortrag zum Thema: „Jerusalem – die nicht im-
mer heilige Stadt“

Mag. Wolfgang Sotill ist profunder Kenner des Nahen 
Osten und unternimmt jedes Jahr zahlreiche Bildungs- 
und Forschungsreisen nach Israel. Derzeit ist er Mit-
arbeiter der Kleinen Zeitung in Graz und Landwirt. 
Er schreibt regelmäßig Beiträge für die Zeitschrift der 
Österreichisch-Israelischen Gesellschaft Shalom.

Geboren ist Mag. Sotill 1956 in Bruck an der Mur, 
er studierte katholische Theologie in Graz und Je-
rusalem (Mag. theol.); Diplomarbeit und Film über 
Judenchristen im heutigen Israel, zahlreiche Studien 
und Reiseleitungen sowie Vorträge über den Nahen 
Osten. 

Vor kurzem erschien sein neuestes Buch mit dem Ti-
tel „ISRAEL. 40 einfache Fragen – 40 überraschende 
Antworten“. Auch davon wird einiges in seinen Vor-
trag einfl ießen.
 

Vortrag
Di, 12. Nov.  19.30 Uhr
Räume am Kirchplatz
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Aktuelles

„Im Tal des Bussards“ - Eine Reise durch das Lafnitztal
Multimediavortrag von und mit dem Hartberger Na-
turfi lmer und Fotographen Stefan Putz. Mit seinen Bil-
dern lädt er uns ein, in eine Wunderwelt in unserer 
unmittelbaren Umgebung einzutauchen.

„Im Tal des Bussards“
Di, 19. Nov.  19.30 Uhr
Räume am Kirchplatz
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Internet

Tägliche Kurztexte zur Tageslesung von Bischof Will-
helm Krautwaschl im Internet. 
Die Jahre der Bibel sind Anlass für den Bischof durch 
das Hören auf ein Schriftwort des Tages, die Begeg-
nung mit Gott beständig zu erneuern und sich bei IHM 
„einzuwurzeln“. Seine Gedanken zur Bibel sind seine 
persönliche Auseinandersetzung mit dem Tagesevan-
gelium. Einzelne Verse, die ihn spontan angesprochen 
haben, hat er im Fokus folgender Frage aktualisiert: 
„Wie lebe ich heute das Evangelium?“
www.katholische-kirche-steiermark.at/portal/glau-
benfeiern/glaubenswissen/bibeljahre

Eine Minute für 
das (eine) Leben
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Am Martinisonntag werden der Chor des KMV Hart-
berg und die Instrumentalisten Werner Reiter - So-
pransaxophon und Philipp Fink - Klavier unter der 
Leitung von Johannes Steinwender mit Teilen aus der 
„Missa in g-moll“ von Jan Szopisnki und Spiritiuals 
den Festgottesdienst um 10 Uhr musikalisch gestalten.

Festmesse am 
Martinisonntag
So, 10. Nov.  10.00 Uhr
Stadtpfarrkirche
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Hauptplatz Hartberg

Novembertermine:
Behindertenselbsthilfegruppe: Fr, 22.Nov.
Feel GOoD Jugendgruppe: Sa, 23. Nov & So, 24. Nov.
HLW Hartberg, Junior Company: Do, 28. Nov.
Vinzenzgemeinschaft: Fr, 29.Nov.,
Sa, 30. Nov & So, 01.Dez.

Pfarrpavilion beim 
Weihnachtszauber
Ab Fr, 22. Nov.
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Herzliche Einladung zum Celloabend mit SchülerIn-
nen der Musikschule Hartberg unter der Leitung von 
Inge Pfandner. 

Celloabend
Sa, 16. Nov.  17.30 Uhr
Stadtpfarrkirche

Wenn wir jenen helfen, denen es schlecht geht,
merken wir erst, dass das auch uns gut tut.

Beherzte Menschen brachten 1990 zum ersten Mal 
Hilfslieferungen nach Rumänien. Daraus entwickelte 
sich ein kräftiges DANACH …

Die Weihnachtspakete - Aktion 2019 fi ndet daher be-
reits zum 30. Mal statt. Wir bitten Sie herzlich, uns 
auch heuer wieder zu unterstützen. Vom 28. Novem-
ber bis zum 1. Dezember 2019 werden einige unserer 
Mitglieder Lebensmittelpakete und Gutscheine per-
sönlich an Bedürftige in Bocşa übergeben. Wie jedes 
Jahr erstellt Mircea Grecu (Humanitas-Mitarbeiter 
vor Ort) in Zusammenarbeit mit dem Sozialreferat 
der Gemeinde Bocşa eine Liste der besonders be-
dürftigen Personen.

Verwenden Sie bitte unseren beigelegten Erlagschein. 
Ein großes Paket kostet 30 €, ein kleines 20 €. 
Wir bedanken uns schon jetzt sehr herzlich für Ihre 
Spenden.
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Das Landeskrankenhaus feiert in diesem Jahr „20 Jah-
re LKH Hartberg NEU“. Aus diesem Anlass präsen-
tiert sich die Krankenhausseelsorge gemeinsam mit 
dem mobilen Palliativteam Hartberg-Weiz und der 
Pfl egeentlassungsberatung/Pfl egemediation im Monat 
November. Dies geschieht mittels Schautafeln, welche 
im Bereich der Aula des LKH aufgestellt sind.

Am Dienstag, dem 5. November, wird ein Aktionstag 
veranstaltet. Dieser beginnt um 11.30 Uhr mit einem 
Vortrag vom mobilen Palliativteam. Anschließend er-
zählt eine Betroffene, welche ihre Angehörigen pfl egt 
und betreut.  Ab 13.00 Uhr fi ndet ein Vortrag von Pfar-
rer Dr. Bernd Oberndorfer über die Krankenhaus-
seelsorge statt. Er ist der Leiter des Referates der 
Krankenhaus- und Pfl egeheimseelsorge der Diözese 
Graz-Seckau. Die Veranstaltung endet um ca. 14.00 
Uhr.  Alle Interessierten sind zu diesem Aktionstag 
eingeladen.

Als abschließender Höhepunkt dieses Jubeljahres 
wird am Mittwoch, dem 18. Dezember, um 18 Uhr, 
in der Aula, ein ökumenischer Gottesdienst gefeiert. 
In Vertretung unseres Herrn Diözesanbischofs, Dr. 
Wilhelm Krautwaschl, feiert der Regionalkoordina-
tor Pfarrer Anton Herk-Pickl den Gottesdienst mit 
uns. Ebenso mit dabei sind die evangelische Pfarrerin 
Barbara Schildböck und Priester aus unserem Seel-
sorgeraum. Musikalisch gestalten die Feier der LKH-
Chor und die Kinder des Betriebskindergartens des 
LKH. Bitte merken Sie sich diese Feier vor, Sie sind 
eingeladen mit uns zu feiern.

Franz Hollensteiner, Diakon

Aktionstag 
Krankenhausseelsorge
Di, 05. Nov.  11.30 Uhr

Humanitas Weihnachts-
paketeaktion
Do, 28. Nov. - So, 01. Dez.

LKH Hartberg Sammelaktion
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GH Pack in Maria Lebing Gwölb RaK

 Kirchplatz  Ehem. k.u.k. Marineoffi zierskasino in Pula

Einladung zu Vortrag und Lesung:
„UMARME DAS LEBEN - und die Seele wird frei“
Referenten: Dr. Franz und Stephanie Schmatz, 
Krems/Donau. Veranstalter: Hospizteam Hartberg

Karten an der Abendkasse
Veranstalter: Kulturverein Backwood

Einladung zu süßem Allerlei zugunsten von Sr. Elfriede 
Prem und Sr. Barbara Kiener. Die Freunde von „Hoff-
nung durch Liebe“ freuen sich auf Ihr Kommen! Wir 
würden uns über Ihre Mehlspeis-Spenden freuen und 
bitten um Abgabe am Sa, 30. Nov. ab 14.00 Uhr im 
Gwölb.

Einladung zum 1. Segler-Silvesterball mit Gala Dinner 
und Mitternachtseinlage von Dance-Austria. Busreise 
30. Dez. 2019 – 01. Jan. 2020 ab Hartberg (350,00 
Euro). Für Buchung und weitere Informationen zum 
Angebot und Rahmenprogramm wenden Sie sich bitte 
an Wolfgang Siebenhandl, www.segelnundmeer.at, 
+43 (664) 568  9816, wolfas77@hotmail.com

Vortrag und Lesung
Di, 19. Nov.  19.30 Uhr

Sion Russel Jones (UK)
Di, 19. Nov.  20.00 Uhr

Adventmarkt
So, 01. Dez. ab 8.00 Uhr

1. Segler-Silvesterball
Di, 31. Dez. 
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Die Katholische 
Frauenbewegung

Eine gute Möglichkeit, um als Frau einen le-
bendigen Beitrag in unserer Kirche zu leisten, 
bietet die Frauenbewegung. Fast 70 Jahre gibt 
es sie schon in unserer Pfarre. Die Leiterinnen 
waren Fr. Gerlitz, Fr. Kröpfl , Fr. Fuchs, Fr. Kelz 
und jetzt Fr. Haindl. 

750 Frauen unterstützen diese Gemeinschaft. Ihr Mit-
gliedsbeitrag ermöglicht viele Aktionen für die Pfarr-
bewohner. Im Arbeitskreis treffen sich monatlich 24 
Frauen, dem Helferkreis gehören 40 Frauen an. Sie 
besprechen nach einem religiösen Einstieg die Arbeit 
für die nächste Zeit und teilen sie ein. 

Viele von ihnen engagieren sich auch im Pfarrgemein-
derat, im Vinziverein, als Lektorin, als Wortgottes-
dienstleiterin, als Vorbeterin, als Kommunionhelferin.

UNSERE ARBEIT GLIEDERT SICH IN 
DREI GROSSE BEREICHE:

1. KARITATIVE TÄTIGKEITEN: 
• Frauentreff (Kaffeerunde für Frauen, die Gemein-

schaft suchen, jeden Mittwoch von 09 bis 10 Uhr) 
• Elisabethrunde (Strickrunde)
• Mehlspeisenverkauf an den Kuchensonntagen 
• Geburtstagsaktion: Auf Wunsch wird alten Men-

schen zum 80., 90.  und 100. Geburtstag gratuliert.
• Elisabethaktion: Zum Fest der hl. Elisabeth werden 

alljährlich im November 350 betagte, kranke und 
alleinstehende Menschen mit einem kleinen Ge-
schenk besucht.

• Besuche im Altersheim 
• Familienfasttag
• Maria Himmelfahrt: Kräutersegnung
• Krankensonntag mit Einzelsegnung und anschließen-

dem Pfarrkaffee
• Martinisonntag: Feier unseres Pfarrpatrons mit Un-

terstützung der KMB – Symbolisch werden Strau-
ben aus Germteig geteilt und Getränke ausgegeben.

2. BILDUNG IN BEZUG AUF RELIGIÖSE THEMEN:
• Weltgebetstag:  Abwechselnd wird in der Pfarrkirche 

und in der Evangelischen Kirche ein anderes Land 
vorgestellt.

• Ausfl üge mit Führungen, Wanderungen, Wallfahrten
• Monatliche Messen für die Mitglieder der Frauen-

bewegung.

3. ARBEITEN FÜR DIE PFARRE:
• Taufaktion: Gebetsbroschüre, Fläschchen mit Tauf-

wasser
• Agape für die Erstkommunionkinder
• Betreuung des Schriftenstandes in der Kirche 
• Wöchentlicher Blumenschmuck
• Samstägliches Rosenkranzgebet

Bericht von Maria Pölzler 

Wir laden alle jungen und jung gebliebenen Frauen 
herzlich ein, uns bei unseren Aktivitäten zu unterstüt-
zen und neue Ideen in unsere Gemeinschaft einzu-
bringen.
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Im Gespräch mit
Christine Haindl

Zufrieden ist nicht der Mensch, der 
alles hat, sondern der, der nicht 
alles braucht.

Christine Haindl
ist verheiratet und lebt mit ihrer 
Familie in Safenau. Sie ist seit 1972 
Mitglied der Katholischen Frauen-
bewegung. 2002 hat sie die Leitung 
der kfb in der Pfarre gemeinsam 
mit einem Team übernommen.

Was motiviert Dich zur ehrenamtlichen Mit-
arbeit?
Ohne die Unterstützung meines Mannes wäre vieles 
nicht möglich gewesen. Der Dienst am Mitmenschen, 
offen sein für Neues und die Freude an der Gemein-
schaft motivieren mich nach so vielen Jahren noch 
immer.

Wofür bist Du dankbar? 
Für ein bewegtes Leben mit meiner Familie, für Freun-
de, unser schönes Land. Viel Freude erfahre ich bei 
Wallfahrten und Treffen mit Frauen der kfb.

Wie siehst Du die Rolle der Frau heute?
Frauen leisten in vielen Bereichen, wie Familie, Pfar-
re, Politik und Wirtschaft gute Arbeit. Je nach Talent 
und Interesse sollten Frauen und Männer sich in allen 
Positionen gemeinsam für ein gutes Leben in unserem 
Land und der Kirche einsetzen können und dürfen.

Was wäre in der Zukunft für die Kirche wich-
tig?  Auch in Hinblick auf Jugend?
Viele brennende Punkte sollten baldigst umgesetzt 
werden. Die Kirche sollte glaubwürdig und barmher-
zig erfahrbar sein, das sich junge Menschen ernst ge-
nommen fühlen.

Welche besondere Interessen hast Du?
Mich interessiert alles, was um mich herum geschieht.
Die Natur und Neues lernen.
 

Gibt es für Dich ein Lebensmotto? 
Was gibt Dir Kraft und Hoffnung im Leben?
„Zufrieden ist nicht der Mensch, der alles hat, sondern 
der, der nicht alles braucht.“ Der christliche Glaube, 
den mir meine Eltern mitgegeben haben, der Halt in
meiner Familie und bei Freunden sowie die Verehrung 
der Gottesmutter, deren Leben als Frau durch viele 
Höhen und Tiefen geprägt war, sind die Kraftquelle 
für mein Leben.  

Das Interview führte 
Pfarrer Josef Reisenhofer
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Naturparkarena Pöllauberg

Referentin: Dr. med.-univ. Bettina Scharfetter
Thema: Das Bauchgefühl einmal anders
Anmeldung bis 12. Nov. bei Frau Sonja Kainer
+43 (664) 7372 6889

Frauenfrühstück
Sa, 23. Nov.  ab 08.00 Uhr
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Ins Bild 
gebracht....

Foto: Fritz Saurer
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Mehrere Tausend Gläubige fei-
erten am 6. Oktober gemeinsam 
Erntedank.
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Eine namhafte Spende für pfarr-
liche soziale Anliegen wurde 
von den Unternehmern der Ein-
kaufsstadt Hartberg mit dem ge-
schmückten Pferdewagen von 
Christof Gerlitz überbracht. Ih-
nen und allen Spendern sowie 
Mitwirkenden des Erntedankfes-
tes ein herzliches Danke!

Fünf Lehrschar-Jugendgruppen 
aus den Dörfern feierten mit 
ihren reich bestückten Ernte-
wägen und der Erntekrone mit. 

Der festlich musikalische Bogen 
reichte von traditionellen Klän-
gen der Stadtkapelle Hartberg, 
über Kinderlieder, bis hin zu Rock 
und Popmusik von Crossing Voi-
ces XXL.

Hunderte bunt geschmückte Kindergarten- und 
Schulkinder machten den Gottesdienst zu einem 
lebendigen und bunten Fest. 

In seiner Predigt lenkte Pfarrer 
Josef Reisenhofer den Blick auf 
die gefüllten Erntewägen der Ju-
gendlichen bis zum Leiterwagerl 
der Kinder und stellte den Wagen 
als Symbol für das Leben dar.
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Gottes Zuspruch und Segen als 
Stärkung für Leib und Seele am 
Krankensonntag

55 Paare feierten ihr gemeinsa-
mes Leben beim Jubelpaargottes-
dienst am 22. September.

Glückwünsche wurden vom Pfarrgemeinderat über-
bracht, Liebeslieder von Mash Up interpretiert und 
Zuversicht und Hoffnung durch den Einzelsegen mit 
Handauflegung zugesprochen. Wir wünschen allen 
Ehepaaren ein langes gemeinsames Leben, verbun-
den in der Liebe und von Gott gesegnet! 

Mehr Fotos auf:
www.pfarre.hartberg.at
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Anmeldung zur Firmvorbereitung

Anmeldung zur Firmvorbereitung am 
Sa, 16. Nov. von 09.00 bis 12.00 Uhr

Mädchen und Burschen, die in der Pfarre Hartberg 
bei der Firmvorbereitung mitmachen möchten, sind 
eingeladen, persönlich in die Räume am Kirchplatz zu 
kommen. Wir freuen uns auf euch!

Informationsblatt und Anmeldebogen werden in den 
Schulen ausgeteilt.  Alle Informationen und Formulare 
sind auch auf www.pfarre.hartberg.at zu fi nden.

Quelle des Lebens 

Einladung zur großen Jugendmesse mit Start 
der Firmvorbereitung

Christkönigsonntag, 24. Nov. 10.00 Uhr,
Pfarrkirche Hartberg
Musik: Rocaholics (Mario Ferstl) - Mitgestaltet von 
der Landjugend

Die Landjugend wird bei dieser Jugendmesse auf die 
Kostbarkeit des Wassers aufmerksam machen und 
möchte mit einer einzigartigen „Wasserfl aschen-Ver-
teilaktion“ zum verantwortungsvollen Umgang mit 
der Schöpfung anregen.

Gleichzeitig starten wir mit der Firmvorbereitung, 
deshalb sind besonders alle FirmkandidatInnen und 
ihre Familien herzlich eingeladen, mitzufeiern und die 
„Ströme lebendigen Wassers“ für ihr Leben zu ent-
decken.

Kinder 
& Jugend
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Martinsfestzug der Kinder
Einladung zum Martinsfestzug der Kinder

Sa, 09. Nov. 17.00 Uhr. Treffpunkt: Schloss Hartberg
Der Festzug führt uns zum Hl. Martin vor der Pfarr-
kirche. Bitte bringt eure Laternen mit!

Sternsingen 2020 
Die Vorbereitung startet!
Aktiv werden, anderen Menschen helfen, Ge-
meinschaft erleben und Spaß haben – das ist 
Sternsingen. Je mehr Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene dabei mitmachen, desto besser. 
Die Sternsingeraktion ist offen für alle.

JEDER KANN MITMACHEN!
In der Pfarre Hartberg brauchen wir rund 200 Kinder 
und 60 Begleiter/innen, auch Jugendliche und Erwach-
senengruppen. Wer mitmachen möchte, wendet sich 
bitte an Pastoralassistentin Andrea Schalk (Kontakt 
s.u.). An die Schulkinder werden Anmeldezettel im 
Religionsunterricht ausgeteilt.

WIR BEGINNEN AM 1. ADVENTSONNTAG MIT 
DEN PROBEN.
1. Singprobe: So, 01. Dez., 
   Räume am Kirchplatz, 1. Stock
2. Sing-Gruppenprobe: So, 08. Dez., Pfarrkirche
3. Letzte Probe & anschließend Materialausgabe: 
   So,15. Dez., Pfarrkirche

Beginn jeweils nach der Familienmesse um ca. 11.00 
Uhr.  Bitte wirklich verlässlich zu allen Proben kommen, 
sie sind aufeinander abgestimmt. Bei den Singproben 
werden auch die Hausbesuche geübt und jedes Mal 
gibt es wichtige Information rund ums Sternsingen. 
Deshalb wäre es sehr vorteilhaft, wenn die Gruppen-
begleiter/innen auch immer dabei sein könnten!

Begleiter/-innen Besprechung: 
Do, 12. Dez. 19.00 Uhr, Räume am Kirchplatz 
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IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
FÜR DIE DREIKÖNIGSAKTION 
IN HARTBERG

Pastoralassistentin 
Andrea Schalk
Räume am Kirchplatz
+43 (676) 8742 6993
andrea.schalk@graz-seckau.at
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BEHANDLUNGSZEITEN
Mo bis Fr von 8–19 Uhr und Sa von 8–14 Uhr und nach Vereinbarung.

Schildbach 211, 8230 Hartberg, T: 03332/6005 400, www.massage-hartberg.at

BKS Bank Hartberg, Wiesengasse 1, T: 03332/65 210, www.bks.at

ES GRÜNT
SO GRÜN . . .SO GRÜN . . .

Verantwortungsvoll sparen.
Nachhaltig profitieren.

#glaubandich

Nähe.
Nur wer einfühlsam ist, kann andere 
verstehen und unterstützen.
steiermaerkische.at 

ANMELDUNG FÜR GEBURTSTAGSGRATULATIONEN
Der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) entsprechend, 
bedarf es für Geburtstagsgratulationen und Veröffentlichung im 
Pfarrblatt einer schriftlichen Zustimmungserklärung. Diese ist 
an die Pfarrkanzlei Hartberg zu übermitteln. Formulare gibt es 
in der Pfarrkirche, Pfarrkanzlei und auf www.pfarre.hartberg.at

KIRCHENPUTZ
Den Kirchenputz für November übernehmen die Frauen aus 
Wolfgrub. Verantwortlich dafür ist Hermine Fuchs.

GESUCHT
Firmbegleiterinnen und Firmbegleiter ge-
sucht! Wir freuen uns über jede Rückmel-
dung und Unterstützung!

Kontakt: 
Pastoralassistentin Andrea Schalk 
+43 (676) 8742 6993
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Taufe 

Jubiläum

Tod

Ehe
Lia Wolf
Melanie Wolf & Matthias Pöttler, 
Flattendorf
Leon Donner
Iris & Romeo Donner, 
Dienersdorf
Leonard Raphael Kieslinger
Petra & Andreas Kieslinger, 
Kaindorf
Sophia Burgstaller 
Sandra & Johannes Burgstaller, 
Hartberg
Kim Ehrenhöfer
Alexandra & Christian Ehrenhöfer,
Hartberg-Ring
Gregor Arzt
 Veronika Ulrike Teubl & Christian 
Arzt, Flattendorf 
Theodor Leon Gleichweit
Martina Caroline & Daniel Gleich-
weit, Greinbach

Gertraud Oswald
88 Jahre, Hartberg
Maria Holzer
96 Jahre, Hartberg
Ludwig Haindl
86 Jahre, Schölbing
Hildegard Stock
82 Jahre, Stubenberg am See
Herbert Neuberger
60 Jahre, Hartberg
Maria Ehrenreich
86 Jahre, Löffelbach

Andrea Maria Gschiel &
 Wolfgang Krausler
Hartberg

NACHTRAG OKTOBER
Annemarie Thaller, 30. Okt.
90 Jahre, Altersheimgasse
Juliana Strasser, 10. Okt.
80 Jahre, Staudach

NOVEMBER 
Maria Schwarz, 06. Nov. 
94 Jahre, Steinfeldgasse
Anna Theiler, 27. Nov. 
94 Jahre, Siebenbrunn
Anna Schantl, 13. Nov.
92 Jahre, Penzendorf
Karl Posch, 26. Nov.
92 Jahre, R.-Obendrauf-Straße
Alfred Werinos, 09. Nov.
91 Jahre, St.-Seedoch-Allee
Martha Fasching, 10. Nov.
88 Jahre, Unterbuch
OSR Josef Wallner, 12. Nov.
88 Jahre, Ring
Hermine Thaller, 10. Nov.
85 Jahre, Wenireith 
Frieda Pucher, 01. Nov.
83 Jahre, Ortsriedweg 
Luzia Mauerhofer, 11. Nov.
81 Jahre, Ring
Werner Kratzmann, 11. Nov.
81 Jahre, Oberer Grillenhang

Was mir 
Kraft gibt.

Wenn ich meinen Flötenkoffer öff-
ne, Stück für Stück meine Quer-
fl öte zusammenstecke und beginne 
die ersten Töne zu spielen, dann 
beginnt für mich eine sehr wert-
volle Zeit. Eine Zeit in der ich mich 
ganz auf die Musik konzentriere. 
Eine Zeit, die mich befreit vom All-
tagsstress, von Gedankenstürmen. 
Eine Zeit, die mir Kraft gibt.  

Alles hat seine Stunde. Für jedes 
Geschehen unter dem Himmel 
gibt es eine bestimmte Zeit. (Koh 
3,1) Schon in der Bibel kommt 
das Phänomen Zeit, in der Weis-
heitsliteratur des Alten Testa-
ments, zur Sprache. Die Zeit gibt 
uns den Rhythmus für unser tägli-
ches Leben. Neben der Arbeitszeit 
braucht es auch eine Zeit der Ruhe 
und Entspannung. Eine Zeit des 
„Akkuaufl adens“. Eine ganz beson-
dere Akkuladestation ist für mich 
persönlich, die Musik. Durch das 
Hören der Musik, das Musizieren 
aber auch durch die Bewegung zur 
Musik, durch das Tanzen, bekomme 
ich Abstand zum Alltag und kann 
neue Kraft und Energie schöpfen.

Zum 100. Geburtstag von Herta 
Spirk gratulieren Frau Hermine 
Hipp in Vertretung der Katholi-
schen Frauenbewegung und Pfar-
rer Josef Reisenhofer.
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Magdalena
Schalk BEd
Studentin &
Religionslehre-
rin
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Kloster
Nachrichten

HEILIGE MESSE 
So. & Feiertag: 07.30 & 09.00 Uhr,
Mo - Sa 07.30 Uhr
                                               
BEICHTE UND AUSSPRACHE
Täglich 07.15 Uhr 
& nach Vereinbarung

LAUDES
Mo. - Sa. 08.10 bis 08.20 Uhr, 
Franziskussaal

STILLE ANBETUNG
Mo. - Sa. 08.20 bis 17.00 Uhr, 
Franziskussaal

VESPER
Mo. - Sa. 17.00 bis 17.10 Uhr

LOBPREIS 
Fr, 18.00 bis 19.30 Uhr, 
Franziskussaal  

LEGIO-MARIAE-GEBETSGRUPPE
Di, 19.15 bis 20.45 Uhr, 
Pater-Pio-Saal

KATECHESE
Jeden 3. Do. im Monat,
19.00 Uhr, Pater-Pio-Saal

BARMHERZIGKEITSSTUNDE
Täglich 15.00 bis 16.00 Uhr   

ROSENKRANZ
Mo. - Sa. nach der Hl. Messe

HL.-GEIST-ROSENKRANZ
Mi, 17.20 Uhr nach der Vesper & 
Do, 18.00 Uhr, Franziskussaal 

HEILUNGSGEBET
Jeden 3. Sa im Monat 
von 16.00 bis 17.00 Uhr 

NACHTANBETUNG
Jeden letzten Fr. im Monat 
von 19.30 Uhr bis Sa. 07.00 Uhr, 
Franziskussaal  

Spenden an: 
Gemeinschaft 
des Hl. Philipp 
Neri Kloster 
Hartberg 

AT39 2081 
5000 4268 
7582

Der Einkehrtag zum Thema: „Freut euch, dass 
eure Namen im Buch des Lebens geschrieben 
sind“ fi ndet mit P. Georg Wiedemann und DSA 
Marlies Resch statt. 
Das Gebet um Heilung und Befreiung in den Genera-
tionen soll uns frei machen für die Liebe und Würde 
Gottes, die er uns schenkt. Jesus hat viele Kranke ge-
heilt. Der Einkehrtag soll einen Raum öffnen, in dem 
eine lebendige Beziehung zu Christus, dem Auferstan-
denen, stattfi nden kann.

Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und 
schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch 
Ruhe verschaffen.“ (Mt 11,28) 
Jeden 3. Samstag im Monat bieten wir von 16.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr im Franziskussaal bittendes Gebet und 
Gebet um Heilung an. Es steht nach Möglichkeit ein 
Priester zur Aussprache und Beichte und zur Kran-
kensalbung zur Verfügung.

Novene zum Fest der unbefl eckten Empfäng-
nis Mariens 
Werktags ab 17.00 Uhr Hl. Messe, So. ab 15.30 Uhr 
Rosenkranzgebet und anschließend Hl. Messe mit 
Festpredigt. Am So, 08. Dez um 16.00 Uhr Hl. Messe 
mit Weihe an Christus durch die Hände Mariens.

Einkehrtag
Sa, 30. Nov.  09.00 - 18.00 Uhr

Heilungsgebet
Sa, 16. Nov.  16.00 - 17.00 Uhr

Novene
Fr, 29. Nov. - So, 08. Dez.

Franziskussaal mit Pfr. Johann Schuster 

Klosterkirche

KlosterDas 
Kloster 
wird 
saniert!

Bitte 
helfen 
Sie mit!
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Kontakt
& Service

Gottesdienst
Ordnung

Dr. Josef Reisenhofer, Pfarrer
+43 (676) 8742 6183
pfarrer@htb.at

P. Roger Rubakisibo BTh 
Seelsorger
+43 (664) 9124 837
roger.rubakisibo@graz-seckau.at

Franz Hollensteiner
Diakon, Krankenhausseelsorger 
+43 (676) 8742 6682
franz.hollensteiner@graz-seckau.at

Karl Ertl, Diakon 
Polizei- und Notfallseelsorger 
+43 (664) 3230 802
karl.ertl1@gmail.com

Dipl.PA  Andrea Schalk
Pastoralassistentin
+43 (676) 8742 6993
andrea.schalk@graz-seckau.at

Elisabeth Jeitler
Pastorale Mitarbeiterin 
+43 (664) 1527 741
elisabeth.jeitler@graz-seckau.at

Sepp Fink, Mesner
+43 (664) 1533 917
mesner@htb.at

PFARRKIRCHE 
Heilige Messe
So, 8.30 Uhr, 10.00 Uhr, 19.00 Uhr
Di, 19.00 Uhr
Fr, 8.30 Uhr
Sa, 19.00 Uhr
Eucharistische Anbetung
Di, 18.30 Uhr
Rosenkranz
Sa, So, 18.30 Uhr, Mo, 18.00 Uhr

ZEIT FÜR MEINE TRAUER
Maria Grassl, Hospitzteamleiterin 
+43 (676) 4769 206
hartberg@hospiz-stmk.at
Maria Auer, Trauerbegleiterin 
+43 (664) 9721 618

INSTITUT FÜR FAMILIENBERA-
TUNG & PSYCHOTHERAPIE 
Rotkreuzplatz 2
Mi,  09.00 bis 11.00 Uhr 
& 17.00 bis 19.00 Uhr
+43 (676) 8742 2603

VINZILADEN HARTBERG
Grazer Straße 1
Mo, 09.00 bis 11.00 Uhr,
Fr, 15.00 bis 17.00 Uhr
Renate Lechner 
+43 (664) 5513 604

SEELSORGLICHES GESPRÄCH
RaK, 1. Stock
Mo, 04. Nov. 09.00 bis 10.00 Uhr
Team Aussprache und Seelsorge
+43 (3332) 62279 
+43 (664) 9721 618

PFARRCARITAS 
RaK, Hauptplatz 13
Sprechstunde: 
Mo, 08.30 bis 09.30 Uhr
Josefi ne Pansy 
+43 (676) 8742 6697 

KRANKENHAUSKAPELLE 
Beginn jeweils um 18.30 Uhr
Hl. Messe: Mi, 13. Nov. & 27.Nov. 
mit Adventkranzsegnung
Wortgottesdienst mit der Möglich-
keit die Hl. Kommunion zu empfan-
gen: am Mi, 06. Nov. & 20. Nov.

SENIORENHAUS MENDA
Do, 14.30 Uhr: Hl. Messe
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Fr, 01. Allerheiligen
08.30 Hl. Messe
10.00 Keine hl. Messe 
14.00 Kranzniederlegung beim Krie-
gerdenkmal vor der Klosterkirche und 
Abmarsch der Vereine zum Soldaten-
friedhof

14.30 Allerheiligenmesse am Friedhof 
mit Gräbersegnung, Musik: Musikverein 
Schölbing & Crossing Voices

15.45 Segensfeier auf der Friedens-
wiese

19.00 „Ein deutsches Requiem“ von 
Johannes Brahms, Konzert des KMV 
Hartberg mit dem Kammerorchester 
der Wiener Symphoniker, Stadtpfarr-
kirche

Sa, 02. Allerseelen
Nennung der Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres bei beiden Messen

08.30 Allerseelenmesse 
19.00 Hl. Messe am Friedhof, Musik: 
Rocaholics (Mario Ferstl)

So, 03.
10.00 Hl. Messe
10.15 Hl. Taufe

Mo, 04.
09:00 Reden hilft! Aussprachemöglich-
keit, RaK

19.00 Arbeitskreis der Frauen

Di, 05.
12.00 Aktionstag Krankenhausseel-
sorge, LKH Hartberg (S. 06)

Mi, 06.
18.30 Vernissage in der Pfarrgalerie, 
RaK (S. 04)

Do, 07.
08.30 Frauenmesse
19.00 Treffen der Vinzenzgemeinschaft

Fr, 08.
15.00 Ministrantenstunde (n. Minis)
16.00 Ministrantenstunde

Sa, 09.
17.00 Martinslaternen-Lichtfeier für 
Kinder, Start: Schloss Hartberg (S. 15)

19.00 Hl. Messe

So, 10. Martinisonntag
10.00 Martini-Festmesse, Musik: KMV 
(S. 05)

Di, 12.
19.30 Jerusalem, die nicht immer hei-
lige Stadt – Vortrag von Mag. W. Sotill, 
RaK (S. 04)

Fr, 15.
15.00 Ministrantenstunde (n. Minis)

Sa, 16.
09.00-12.00 Persönliche Anmeldung 
zur Firmvorbereitung, RaK (S. 14)

17.30 Celloabend mit SchülerInnen 
der Musikschule Hartberg, Stadtpfarr-
kirche (S. 06)

So, 17. Elisabethsonntag
10.00 Hl. Messe
10.15 Hl. Taufe

Mo, 18.
19.00 FirmbegleiterInnen-Treffen, RaK

Di, 19.
19.30 „Im Tal des Bussards“ - Eine 
Reise durch das Lafnitztal, Multimedia-
vortrag von Stefan Putz, RaK (S. 05)

Mi, 20.
15.00 Eltern-Kind-Singen, RaK

Do, 21.
19.00 Hl. Messe in Oberbuch
19.00 Ökumenischer Bibelkreis, Ev. 
Gemeindesaal

Fr, 22.
15.00 Ministrantenstunde (n. Minis)
16.00 Ministrantenstunde

Sa, 23.
17.00 Pfarrgemeinderatsitzung, RaK

So, 24. Christkönig
10.00 Jugendmesse mit Start der Firm-
vorbereitung, mit der Landjugend, Mu-
sik: Rocaholics (Mario Ferstl), (S. 14)

Mo, 25. 
18.00 Rosenkranz mit Marienliedern

Do, 28. 
18.30 Zeit für meine Trauer. Offene 
Trauergruppe, RaK (S. 19)

19.00 Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung, Staudach

19.00 Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung, Neuberg

Fr, 29. 
08.30 Keine hl. Messe
15.00 Ministrantenstunde (n. Minis)
17.00 Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung, Schölbing

19.00 Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung, Penzendorf

19.00 Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung, St. Anna

Sa, 30. 
10.30 Hl. Taufe
17.00 Adventkranzsegnung in der Kal-
varienbergkirche, Musik: Singkreis Ring

19.00 Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung

So, 01. Erster Advent
Adventmarkt für Sr. Elfriede Prem 
(S. 07)
08.30 Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung, Musik: Singkreis Ring

10.00 Kinder- und Familienmesse mit 
Adventkranzsegnung, Musik u. Gestal-
tung: VS Hartberg       

11.00 1. Sternsingerprobe, RaK (S. 15)

DEZEMBER

Termine

Adventkranzsegnung, Musik u. Gestal-
tung: VS Hartberg       

NOVEMBER

RaK- Räume am Kirchplatz
      - Kinder
      - Jugendliche 
      - Internet-Übertragung
      - Jugendliche 
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